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Kundmachung
betreffend die Abgabe von Salz im

Kleinverschleitze in Wien.

Über Gritlächligung des k. k. Ministeriums des
Innern und derk. k. n.-ö. Ztatlhattcrci vom 28. Oktober
1910 wirb auf Gr»»d der kliiserlichcn Vcrordmutg von,
21. August 1910, stk.-G.-Vl. sttr. 201, 8 8, Putikt1
und Absatz3, angcordnet:

Die Lebensmittelhändler im(Miete derk. k.
Ncichstiaupt- uud sttcsideuzstubl Wieti dürfen im Klein-
verfchleiße, d. i. bei der ntttniktelbaren Abgabe an
den Selbftverbraucher, Salz an einzelne Käufer
an einem Tage nur in Mengen abgeben, die
1 Kilogramm nicht übersteigen.

Die Übertretung dieser Anordnung wird gemäß
8 10 der bezogenen Verordnung mit Geldstrafen bis zu
5000X, oder mit Arrest bis zu sechs Monaten bestraft.

Auch kann aus den Verlust der Gcwerbcbcrechtigung
für immer oder ans bestimmte Zeit erkannt werden.

Diese Kundmachung tritt am Montag, den 30. Ok¬
tober 1910, in Wirksamkeit.

Wie », am 28. Oktober 1916.
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